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Ammoniumnitrat aus der flüssigen Fraktion von Gülle, Gärrest oder anderen Abfallströmen nach dem 
“Detricon“-Verfahren 

Das Detricon-Stripp-/Waschverfahren gewinnt Ammoniak aus der flüssigen Fraktion von Gülle, 

Gärrest oder anderen flüssigen Abfallströmen mit mehr als 0,1 % Ammoniakstickstoff zurück. Die 

Technologie erzeugt ein technisches reines Endprodukt, Ammoniumnitrat, das verwendet werden 

kann, um das Wachstum von Mais, Gras und Gemüse in der konventionellen Landwirtschaft zu 

fördern. Das Strippen/Waschen mit Detricon ist eine energieeffiziente und wirtschaftlich interessante 

Technologie zur Herstellung eines reinen Stickstoffdüngers vor Ort ohne andere Nährstoffe. Es ist ein 

Beispiel für Kreislaufwirtschaft. 

Das erzeugte flüssige Ammoniumnitrat hat ein Verhältnis von 50/50 Ammonium und Nitrat. Das N-P-

K (%) -Verhältnis beträgt 18-0-0 oder 10-0-0. Dieses reine technische Produkt ist geruchlos und 

farblos und eignet sich als Ersatz von Mineraldünger in der Landwirtschaft. Ammoniumnitrat aus der 

Detricon-Technologie kann in Freilandkulturen oder Gewächshauskulturen wie Mais, Gras und 

Gemüse mit einer Anwendungsdosis von 0,5-1 t/ha verwendet werden. Besonderes Augenmerk gilt 

der Blattapplikation: Sprühen kann Blattschäden verursachen. Daher wird empfohlen, es direkt in den 

Boden zu injizieren. 

Der Preis variiert zwischen 0,65 und 0,75 Euro/kg N. 

Für weitere Informationen: https://nutriman.net/farmer-platform/product/id_295 
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